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Vorwort 

Das Symposium „Haydn & Das Streichquartett" war Teil eines 
„Haydn Streichquartett Weekend", das vom 1. bis 5. Mai 2002 im 
Schloss Esterhäzy in Eisenstadt stattfand. Veranstalter des Ganzen 
waren die Haydn Festspiele Eisenstadt. In fünf Tagen wurden 
von 24 Ensembles sämtliche Streichquartette Joseph Haydns in 
24 Konzerten zu Gehör gebracht. Sie erklangen im Haydnsaal, 
im Empiresaal, in der Schlosskapelle, vereinzelt auch in der Berg-
kirche und in anderen Räumen. Einen Abdruck der Programme 
in ihrer Reihenfolge findet der Leser als Teil des vorliegenden 
Bandes. Die beiden Herausgeber teilten sich die Arbeiten, indem 
Dr. Walter Reicher die künstlerische Leitung und Gesamtplanung 
und Prof. Georg Feder die wissenschaftliche Beratung des Sym-
posiums oblag. 

Das Symposium wurde im Weißen Saal des Schlosses von den 
Haydn Festspielen Eisenstadt gemeinsam mit der Internationalen 
Joseph Haydn Privatstiftung Eisenstadt und der Burgenländi-
schen Kulturabteilung veranstaltet. Der vorliegende Band enthält 
den von den Verfassern durchgesehenen Text des Eröffnungs-
vortrags und der auf dem Symposium gehaltenen Referate zusam-
men mit einem von den Mitarbeitern der Haydn Stiftung Eisen-
stadt erstellten Protokoll der Diskussionen, das von den Heraus-
gebern so weit wie nötig sprachlich bearbeitet und inhaltlich 
leicht gekürzt und von den Referenten durchgesehen worden ist. 
Muttersprachlich englische Referate und Diskussionsbeiträge wer-
den auf Englisch wiedergegeben, fremdsprachlich englische sind 
ins Deutsche übersetzt. 

Der Dank der Herausgeber gilt allen, die an dem Zustandekom-
men dieses Symposiumsberichts mitgewirkt haben, nicht zuletzt 
dem Herrn Verleger Dr. Hans Schneider und seinen Mitarbeitern, 
namentlich Herrn Georg Zauner. 

Eisenstadt und Köln, im Frühling 2003 

Die Herausgeber 
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Abkürzungen 

Hob. = Joseph Haydn, Thematisch-bibliographisches Werk-
verzeichnis, zusammengestellt von Anthony van Hoboken, 
3 Bände, Mainz 1957-1978. 

JHW = Joseph Haydn, Werke, herausgegeben vom Joseph 
Haydn-Institut Köln, München 1958 ff., G. Henle Verlag 

MGG = Die Musik in Geschichte und Gegenwart. All-
gemeine Enzyklopädie der Musik 
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